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U/rz'c/z von Enflngelz feit 1406 aufgeführt; der Turmhelm fiammt von Hans Böb-

lz'ugfr (1440-82). Bemerkenswert iit auch die etwas Pfarre Folgerichtigkeit, mit

welcher die nötige \Vendeltreppe als Haupterfordernis in die Vorderanficht gelegt

und einfeitig höher geführt ift,

Wer den Rückweg aus Italien über den Brenner antritt, wird fich des an—

heimelnden Eindruckes nicht erwehren können, den der Anblick des erfien hohen

Kirchendaches und des erfien deutfchen

Kirchturmes (zu Bozen) erweckt. Fig' 262"

Ihren Turm und Chor verdankt die

Bozener Pfarrkirche (Fig. 265109) in der ‚

That deutfcher Hand, wie ja auch die "

Bevölkerung deutfch iPc. }]mzs Luiz von

Sc/m/fmrz'ed hat 1501—19 diefen Umbau

vorgenommen, derfelbe Baumeifier, der

das Schiff der Stadtpfarrkirche zu Sterzing ‚

zwifchen 1497 und 1525 errichtet hat. 1 '_'f:' „;

Der Kern der Kirche if’c eine friihgotifche

Hallenkirche, welche in ihren Einzelheiten ‘ ‘ \

denjenigen des Trienter Domes dergef’talt '

gleicht, dafs man wohl nicht fehlgeht,

wenn man auch für die Bozener‘Pfarr-

kirche Adam von Arognz'o mit [einen

Nachkommen, welcher von 1212 ab den

Trienter Dom unter dem Bifchofe Graf

von I’V(lege7l aufgeführt hat, als den Bau-

meifter annimmt. Arognio liegt in jenem

Teile des Seengebietes um Como, welcher

feit Ulla dm; Grrßen immer zum deut— 3 „;

fchen Reiche gehört hatte, welches felbf’t ‘

fchon im VI. Jahrhundert dem Franken-

könig T/zeodeéerl unterthan war. Seine Be-

völkerung hat ein Jahrtaufend lang die . ‘

Nachbarländer mit Baumeif’tern, Bildhauern, » .- * _""""" " =I-J-

Malern und Bauhandwerkern verfehen. So- » >7 _

weit diefe Conzrzcz‘7wr-Meif’cer aus den reichs- _

deutfchen Teilen fiammten, nannten fie fich 5

mit Stolz Tale/5111". So haben wir es bei "3:" "ff.”

‚‘?acopo Tedesco, dem Baumeifter von San ‘

Frana’sco zu Affifi gefehen (fiehe Art. 119, .»‚=.=. =—=*==

S. 154); ein folcher Baumeifler war auch Münfter zu Ulm.

Adam von Arog71io. Jene Künfiler haben g,undrifsion‚ _ 1,1000 w_ g,_

zur Hauptfache der oberitalienifchen Bau-

kunft zu romanifcher, wie zu frühgotifcher Zeit ihren Stempel aufgeprägt. Hat

die Kunf’c jener Tedefc/zz' keinen fonderlich deutfchen Charakter und fomit auch

nicht das Schiff der Bozener Pfarrkirche, fo zeigen der Chor und der Turm der

letzteren rein deutfches Gepräge.
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10") Nach: Wiener Bauhütte etc.


